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No. 5·51. Spring is setzt bald da 
tm das meint sür dte Hauotteper alle 
mögliche Eetspenzes. Da stn in dte 
etsane Lein die tttdst Ich rann Ihm 
seine, mai dte alles brauche, das it 
tntc Worte gar nit zu distretive, das 
rann nur en Mensch mit e Muttertyerz 
stunk-stehn un epprteschjehte. Jn die 
lange Wintertnonate, da werd oss 
Rades alles cum-sinnst un ausgeriss- 
nn wie mer so aus deitsch sage duht, 
ausgekocht-c Die Staains tvern so 
lang element, bis se ant- nickø annersch- 
ter mehr tolntsiste duhn, als wie aus 

Pätsches. Daß so ebbee ntt artg gut 
an dte Itiß slihle dreht, dazu braucht 
mer tetne Brill, nwwek mer dentt im- 
mer, sdk den Winter is es gut genug. 
Dann lomme die Sahtcher. Ich sehn 
linnser dazu, daß die Buwe llten un 

tnitana Löcher an dte Stritt gehn, un 

wenn tch das will, dann muß tch jede 
Mtnntt da dort-.- nn dte Kleider rie- 
nehre un Pätschee aussehe, Se könne 
lich dente in was soc e Kohndtschen 
die Stehtcher stn un daß die Mds al- 
les neu brauche, das geht mitauö e 

Wort zu sage. 
Das ts atvwer noch ntt alles: in 

den Das-s selbst denssche simtiteledre 
Melissus-Jena Die störteng sin alt un 

nett-ils- ,die Katpets sln ausgewohte 
tin dreckta, die Wahlvehvers sln 
lcksmstr2, tvo in die erschle Lein, dek 

Philipp was mein Hnabnnd is, dazu 
eetend hat mit sein Nseis schntohlr. 
IM lann Ihn-« sank-, ich könnt in den 
Flieller starte un die Gertet stappe auf- 
xnlltette un zu rennotnelste un den nlte 
Stall erang zu lchmetsse un dann deht 
tsisls now-tin Heime-, wie die vier 
Wann-, Das dnht en Hiep Geld loste 
nn der Philipp ntusz diesmal blute 
das-, ilsn dte nnnr Haar wo er noch an 

sein Rattlhett hat« bolzestrael in die 
Höh stehn- 

Awmkk das is immer nocy nIi ai- 

l-n. Sieb sin auch noch da. Ach hen 
misis ieit lente Sommer nicis mehr 
anwicksaist nn liest lein Cent an mich 
,--:.«.·««ngt un da könne Se sich en Be- 
otiii mache, was ich alles brauche 
dnlm. Jn sriilytre Jahre da hen ich 
mich ja immer mein alte Stoff e we- 
rio twwergemachi. Das Riesolt war, 
das-. ich e nun-te Latt Geld gespart hen, 
awwer dasor lien ich auch geguckt. wie 
e Modsiournal odder wie mer aus 
tssitich inne dahi, wie er Schlehriroh. 
Der Philipp hat das gar nii genah- 
tisit awwer wenn er e annere Lehdie, 
espeschellie die Wedesweiler gesehn hat, 
dann hat er sie inttnet mit mich konis- 
tielirt un bat its-sagt, anneke Lehdielt 
deine viel steilischet ankle. Well, da 
lisn ich dann mein Meind aufgemacht, 
den alte Mann zn iicise. Un es is 
nseine Jntenichen in diesen Spring 
mich aniintiielele wie en ncuet Sa- 
inlin. Ich leie schon soe e paar 
Wer zurück jeden Dem bie lsettwers 
teisements in den Pehpee nn ich muss 
tage, io ebbee leeiiiiges. wie ieht die 
Steilo sin, hen ich in mei ganzes Leide 
now nii aeielni. Da it zuerscht der 
Daddeiiemitt geweir. Wiii. das kamt 
Inedbie ioe e liehne Wnnnnen gehn. 
awwee dente Se emai. wenn ich mit 
meine Seid so e Ding weine vehii 
Wei iiii bebt gnete wie e Flaueeveekti 
im ten tiinnt noch leine drei Sieppi 
mache. millin viee mal tnninfalie 
Noiiek davon will icii niits wise un 
en io e nun-e Ding. tsasi der Stett wid- 
du viwpieee win- Woe se awwee 

fest nen. der VehietnsSiittiil was dicht 
nwwee doch einiges vieles Wenn ich so 
plans ans mäe die dase ausnimmt-h 
dann dedt ich doch liewee gleich den 
Philipp ieine anzielie und ieiti da- 
mit. Anna-et io evdee ain es nt ist 
mich. Jn- penle immer wenn e Min- 
nien Bei-nie ansieht vnltt. das i· ec- 
icintlte is iidiieles. ote wenn en 
Mann mit Miit-todte an die stritt 
neitn Mit un Meist MO. en Steii isC 
io gen-am Mie, baii tin iedee weh-e 
inmi. awteei beste Je iser nne enini 
inemt die siåh Ihn bit DItvwieiUiIis. 
wo im seine beinah in is e Mise- 
nmn in Basis-i eeieseine dest. wii III 
mäe e seit un e Initt 

Iiii die Zeit-es is es deutet-e 
Kies- Uun is ietiiim Fasse e Levis 
mit nett Ist-i- dem nebst m. mit. 
kann W te M Hans in siehet es» 
»in-o getauft nn d- Ici Im isisi 
seis- naiii iitin oniiiiiit Ums-. Io( 
ss Witiit is ans-m Hans net-et VI 
Wie weise Ein die Diese-te Pait iOT 
u he steti. das me Hoiie im Ists 
im sth ssime siin list-Ieicht 

"aus sein Kopp mit ermn schleppe mus» 
,«;ix«nn»isz»in,YSleil sein ivill un wenn- 
« dann To e armes dient-seines DOMAI- 

Wese Abends ins Bett geht, dann liegt 
so viel Wall auf den Dressen daß Ie 
einige Zeit en altfäschenve Hehrstohr 
inii siarte könnt. Geht mich doch eiveg 
mit so Steils das ic- nit mein Tehst. 
Es is ganz iivioersliissig, daß jetzt in 
vie Tiehters die Nuhl besteht: »Leh- 
dieg rietnuhs juhr Häls« es sollt 
viel mehr heiße, »Riemnl)s juhr Rato'«, 
bikays die sin mehr von e Wahlen-, alo 
wie die Hiit nn ich sitze verdollt lieiver 
hinner en ui wie hinner so en Woll- 
lovp. We da hen ich jetzt ividder 
iivlver Sache geschmäht, ivo Jhne noch 
nit en Pennie werth intereste duhn, 
Hinten was Zahn THATUS M III-Um 
von so Dinger unnerstehn. Awiver 
mehbie Sie können diesen hier Schrei- 
ivebries emal von Jhre Frau lese lass- 
se, mehbie, daß die densellve Weg 
denkt nn sage duht: »Lizzie is recht.« 

Das Sobscheettcl ioo ich heut ge- 
lotscht hen is ietzt sok einige Frau von 

atoße Jniportenz, bitahs die Sorge 
for neue Sprinaantts sor sich selbst 
un sor die Familch, die hen jeßt ge- 
stakt un ich hoffe, daß niemand so viel 
Trabel mit hat wie mich. Mit beste 
Riegards 

Youes 
Lizzie hansstengeb 
W 

selte« Mittel. 
Frau Rath: »Mein Mann kann 

nicht mehr schlasenz die vom Doktor 
verschriebenen Mittel haben auch nicht 
geholfen.« 

Heer: ,,Lassen Sie doch ’inal seinen 
Bureaulehnsessel holen.« 

Dis-sie Zersiresiheii. 
Dienstmädchen: ,,Meide gehorsamst, 

Herr Professor, es sind soeben Zwil- 
linge angekomrnen!" 

Professor sin seine Bücher veriiesi): 
,,Fiil)ren Sie die Herrschasien ins 
Wartezimmer!« 

-———..-.,..,.«... .««--»- 

Abstufung- 
Siaaidanwalk »Die Angeklagiem 

Mitglieder des Gesangvereines »Har- 
monie«, geben sämmtlich zu, nächtli- 
cherweise aus der Straße gesungen zu 
haben. Ich deanirage gegen den De- 
norisien, den Angeklagien Hahn, siinf- 
zsehn und gegen die übrigen je siinf 
Mark Geldsirnsei« 

Sicheree Kennzeichen 
,,. .. War der Herr ein Norddeut- 

k scher?« , »Natürlich, es« war ihm alles Po- 
snmdei Wenn-Z ein Süddentscher ge- 
wesen wäre, so wär« ihm ja alles 
Wurst gewesen!« 

Regel. 
Jm Mißgeschick ein Sprüchiein 

frommt- 
,,Man muß es nehmen, wie ei 

; iommi!« 
iDoch merkt Was immer uns be- 

iiimmi, 
Kommt meist nur so, wie man es 

nimmt! 

» .- 

Its-: »Da Ws meiner Mem-g nicht ein- 
mal klar-s Rufs Mathem als sie animal« 

Er: »Sei nimm wenn sie wieder 
ahiödkM 

I W- 

itu MI- IOI M ess- 

Kästva Ich Its 

Inst » «-.-...-......W«1·i « W 

Jnländischez und Vermischtes 
--«-DieEinschl-eppung derBeulenpest in 

Taeonia lenlt die Ausmerlsamleit aus 
einen wunden Punlt in der Verwal- 
tung der aineritanischen Städte, und 
das ist die SanitiitsÅltolizei. Wohl 
sind in der letzteren Zeit hierin wesent- 
liche Fortschritte gemacht worden, aber 
sie bleiben noch weit hinter den Erfor-— 
dernissen zurück Dak- trifft speziell 
ans die hasenstädte zu, die in ihrer 
Verwaltung ain meisten rückständig 
sind, otigteiey sie ausde- itzt-he Der Zeit 
stehen sollten, da von dieser Seite die 
größten Gefahren drohen. Es ist eine 
sehr distutierbare Frage, ob munizis 
pale Verwaltungen jemals imstande 
sein werden, Seuchen aus dem Lande 
Herauszuhaltem nnd es dürfte damit 
die Nothwendigteit eintreten, wie da- 
sehon ost besürwortet worden« die Sa- 
nitiit in den hasenstädten der Bundes- 
reaiernna zu überweisen. .. se- 

WDie vonSchahamtoselretär besin- 
tvortete Bill, wonach die Vanarnala- 
nat - Bandes im Betrage von 8290 
000,00(t, zu deren Ausgabe die Er- 
mächtigung bereits im Vayneschen 
Zolltarisgeseh erteilt worden ist« nicht 
zur Deckung der Nationalbantnoien, 
welche in Vertehr gesth werden, be- 
nntzt werden dürfen, ist, nachdem der 
Senat bereits dasilr gestimmt, auch 
im Hause angenommen worden« Zweck 
derselben ist, den zweiprozentigen Uni- 
ted States Bonds, welche irn Betrage 
von s7(l(),(x)0,()00 ausgegeben worden 
sind, ihren Kurs zu erhalten. Die 
neuen Bonds tragen drei Prozent 
jährlicher Zinsen, sind aber siir die 
Nationalbanlen nicht so werthvoll, wie 
die zweiprozentigen, wenn sie alt- Det- 
tung slir ausgegebene Nationalbant- 
noten nicht benu t werden dilrsen. 

MVor vielen sahren wurde der Se- 
tretiir silr handel und Arbeit mit et- 
ner Erhebung über die industrielle, so- 
ziale, moralische und physische Lage der 
weiblichen und jugendlichen Arbeiter 
unseres Landes beaustragi. Von dem 
aus neunzehn Banden berechneten Be- 
richt liegt der erste Band jetzt vor, und 
schkn eine obersliichliche Prüfung er- 

giebt, daß man es mit einer sleiszigen 
und gründlichen Arbeit zu thun hat. 
Der Band behandelt dieLage der weib- 
lichen und jugendlichen Arbeiter in den 
Baumwoll Spinnereien des Landes. 
Besuchi wurden litt-z Spinnereien mit 
2:t,992,11tt Spindeln von insgesanit 
27,964,1-«·38 Spindeln. Die meisten 
jugendlichen Arbeiter unter sechzehn 
Jahren —- sand man in den südlichen 
Spinnercien, die wenigsten in den 
Neuengland .- Staaten. Von den 

159,89tt Kindern, die im Jahre 1905 
in den Vereinigten Staaten siir Lohn 
arbeiten, entsielen 4l),42t-t, also mehr 
als ein Viertel aus die Baunnvoll-Jn- 
dustrie. Auch von den Frauen und 

Miit-schen, die hier zu Lande in den Fa- 
briten einein selbständigen Erwerb 
nachsehen, entfällt ein ansehnlicher 
Theil aus die Baumwoll-Jndustrie: 
128,163 von insgesainmt 1,065,884. 
eDiese Ziffern sind ebenfalls den Lohn- 
listen des Jahres 1905 entnommen. 
Wir stehen also der Thatsaehe gegen- 
über, das; unsere Baumwoll - Indu- 
strie in jenem Jahre rund 170,000 ju- 
gendliche und weibliche Arbeits-tröste 
beschäftigte. Seitdem sind es wohl 
noch bedeutend mehr geworden. Man 
bevorzugt diese Arbeit-tröste des ge- 
ringen Lohnes wegen, den sie beans- 
spruchen. Ein gesunder Zustand ist 
das nicht. Unsere Baumwoll Jndus 
strie sollte nachgerade in der Lage sein, 
sieh auch ohne die rücksiehtelose Aus- 
nutzung iugendlichec und weiblicer 
Arbeit-tröste glänzend zu behaupten. 
Tie massenhaste Verwendung solcher 
Arbeit-tröste ist siir ein Land noch nie 
nsale ein Ruhm gewesen und ein Se 

gen ganz gewiß auch nicht. thlJ 
»Am neuestenBeeieht des Bunde-—- 

Mmaandeeunatl Kontmissäre zufolge 
hat niit Zu- und Adwandeeung vie 
Bevölkerung des Lande« ins Jahre 
ltilti eine Zunahme der stetndliindL 
lehen Bevölkerung utn Ul4.tlllt stattge- 
sunden. Fast jede dee deisteueenden 
Ltölteesehessten ist in dieiee vertreten, 
nur die Chinesem Japaner, lioeeanee 
und Tit-ten nicht« die eine Annahme 
etnseuweisen halten« ans stäetlten die 

Japaner. von denen til-tu heteinta 
men. weih-end Miit dont-nennen Die 
Leute an der Olineiiieliilte hätten lomn 
nicht viel llelnede sue Beschwerde 
wenn nicht studeee tfeindknug tie must 
trauiied nentaedt hätte- 

DieNvthnNndigteit eineetlinstensnit 
toten durst- tolitende Bindfaden-then der 

·6,hi·ago Teil-aus« datttettmu »Im 
lesten Februar wurde due setttientam 
M der »Weil·s7!.n-to Witten Wu- 

pitnn· von ist-Inn- Ws ist«-« 
nein ertwdt Die Nde m Zwist-»n- 
tii its-wund stutzt beettttetitttttsit keinen 
Gxe lietesnt naetp Ikste tscse tu sit-um« 
Jus due teudeee K wunl tsam m me 
teilt-hatt eine Dividende nun :s sit-.- 
eent todten t.snuen ists-see tm um 
teiidi itut aus-Visiten Gm- »zer- 
tne Dividende tw» si Leutltxti esse-.- 

IIML Nil HO Ulrich-Hirn nottut-tut 
lind ist«-est heilte i« den« sit-» H« 
Wild-M klein«-in geltend H sei-»den 
nie-tu ««. i«·i-u-ttg.«z,;u»k p» »Hm » 
litOl" Ins Nin-Juwe- Htgss »Hm 
dann ee act-e mit eine MWM »e» 
IDHOIUCIIHWC Ostltkeib U«sciiient" 

sion bade zwar die Befugniß, die Ra« 
lten der Gunst-Gesellschaften zu regu 
liereu. Ader das geniige nicht. Der 
Kongreß solle die Einführung der illa 
Mpvst beschließen 

— Der nach langer Sperre bei der 
neunuudsiebzigsien Abstimmung von» 

der Legiolatur von Montana anstelle; 
dec- republilanisasen Senators Cartrrs 
gewählte Demokrat Hean L. MneroH 

list außerhalb seines Staates birhers .»»,s»i««7, bekannt arm-sen issr bat ver-» 

schiedentlich Aemter in seinem Peii 
mais County inne gehabt und deri 
Legiglatur angehört. Mit der Enviihs 
lung ist ihm alle Gelegenheit geboten, 
sich auch national einen Namen zu 
machen. Senator Garter hat in den 

Jahren 1889 bis 1891 Montana als 
sDelegat im Kongreß vertreten, alt 

es noch Terriioriurn tvar und wurde, 
als es Staat wurde, als Mitglied des 
Hauses gewählt. Jm Jahre 1895 
lam er zum erstenmal in den Senat 
und hat nun seinen zweiten Termiu 
abgeschlossen. 

»Die ersieFischgeschichte des Jahres 
tonrmt aus Minister-, Conn. Hiram 
Schonipery ein passionierter Zischen angelte durch daø txt-, als sI seine 
Leine derstriclte. Um zu sehen, was 
los sei, legte er sich platt nieder und 
guckte durch das Loch ins Wasser-. 
Schomper toar nie einem guten Trop- 
sen abhold gewesen, insolge dessen be-- 
sist seine Nase die betannte röthliche 
Farbe. Ein Hecht unten im Wasser 
hatte vermutltch die Nase siir Köder 
angesehen, und schnappte darnach. 
Hiram zog blitzschnell den Kops zurück 
und der hecht siel in seiner ganzen 
Größe —— 14 Zoll austl Eis. Die 
Spuren der hechtziihne sieht man noch 
an hirams Nase. hiram erklärt, daß 
ihm nie ein hecht so gut geschmeckt 

»hal-e, wie der, den er mit seiner Nase 
igesangem 

-—·Den Schlußalt ver von New Ur- 

leans ecsehnten PanamasWeltauss 
itelluna hat nun GouverneurSanders 
von Louisiana vollzogen, indem er dir 

Assessoten und Steuereinnehmer des 

Staates amtlich davon benachrichtigt 
hat, daß der Konnt-eß die Vlnsitellnnq 
San Franctgco zueelannt habe, und 

daß daher die für die Ausftellung von 

JEetszrleans ansaeichriebenc Spezial- 
stener hiermit erledigt sei. Dahingegen 
werden die Personen, die seiner Zeit 
siir Aussicllnngszwecte nnterschtieben 
nnd dann nicht gezahlt haben, nun auf 
Zahlung der betreffendenSuntsne ver 

tlant werden« 
--«··-Detn Admiral Schroeder, der trog 

lseinet- Namenö jede Zufamntengehii- 
»rigleit mit dem Deutschthum leugnet, 
folgt als Kommandeur des Atlantsv 
schen Geschtvnders Admiral Ofterhaus 
ein Amerilaner, der mit Stolz auf sei- 
ne deutsche Ablunft hinweist. (W.) 

-— Wenn Senator Bayleh von Tean 
auf der Restgnation besteht, die er. 
vom Aerger übermannt, dem Gottver- 
neur seines Staates übersandte, wird 
sich die Demokratie damit abfinden 
müssen. Der Verlust ist zu ver-schmer- 
zen. Der Senator war einst eine 
Leuchte seiner Partei und als begabter 
Redner berühmt; durch seine unaufge- 
lleirten Beziehungen zum Oel-Ernst ist 
ein bedenklicher Schatten ans ihn ge- 

fallen, auch sind seine Ansichten über 
die zukünftige Haltung seiner Partei 
nich: mehr derart im Einklang mit ei- 
ner Mehrheit in derselben, daß es 

durchaus nothwendig oder wünschens- 
werth wäre, ihn atnPlasze zu behalten. 

Als treuer Mitglied seiner Ge« 

wertschaftsorganilation hat sich John 
Mitchell deren Weisung gefiigt nnd ist 
ans der Civir Federation ausgetreten. 
Welchen Musen die Organisation sich 
davon verspricht, ist nicht recht klar. 

Miichell war in der Eivic Federatian 
recht wohl am Platte nnd ionnte im 

Interesse der Arbeiterschaft manchen 
iririsannn Tit-tu leisten Ietzt ist die 
Gelegenheit dazu genommen: aber 
wenn auch. die Wurzelmeier haben 
doch das tslrinain gewahrt« 

itlue illiasdtnuton wird gemeldet, 
dass Präsident last seit innern eine 
tnaltrotdettraioaiie iuigt und et wird 
dazu michs-leben dass er wahrscheinlich 
ein Eiliodesiihrer sein wolle, wie es sitt 
nia tsdnsard der Itedente in Vandrm 
wahr. Dieser Meer-acht scheint nicht 
tsearitnden denn Herr Jait ist ten- 
Modegeel Tie rathe lleansatte scheint 
vielmehr net itnn ein »san«-» p» 
Muthes n der status-statt in sein« nau 

denen er in tut-alter Hielt berichte-neue 
let-r erirenlnne stintentxien gegeben hat« 
nnd trete-ne den«.’tnt3an«trren sen-et ji« 
tri getrennt-er drin-matt nothwendig ge 

trieben waren UND 
Risradsnn itsnes drei us Pisa-He 

euer Was-net dit Artus-Unrat sei-»Mit 
tun sur tue Dieser ist-n wetten-i Inn 
im in d-« ,»stnttittmt« wes Ei Äxten 
its entstsiiucteden Kunst-« Linien 

IN .-.ti9.ikn".tt9cir sycnslllustich ist«-(- 

m rxi idirn wenn alten-i 

Jhlcisi Jsldscwihfcikrvt ijxssszpn 
two-- d LMMD dir-en w sngwm 
per bei t!.ixie-tii.x.stcktiiserl ins ssgamzm 
» i welschen its-K Ists-ais gis YOU-si- -.« 

Runstnnant seiner spertkssnsltenhenhe 
»H« MUWWHF CAN-« »Hu dsikkMee hu 

Lsrtnltesset Marthe-lutes im eint-um« is» I 

sdisissis its T Um emsig ssissrfrszfsfzsszkppkv 
wes-ersieht He Orden itpn ans-m Hm 

den nnd das thun viele seiner bisheri- 
gen Konstitnentern die nicht nur seine 
unermüdliche Arbeit in den Komiker-, 
denen er angehörte, sondern auch seine 
sleisiiae Hingabe nm die Interessen des 
von ihm vertretenen Distrittzs, des-· 
Staates im weiteren zu schtisen ae i 
lernt hatten. ! 

Seit dreißig Jahren wein-: rt sin; 
Ritsiland, jiidische Bürger der Amt-i 
mitten Staaten, mich wenn sie in Anre- ! 
rita geboren sind, iiber die Grenzen zn 
lassen-. see-W uma- ..;e heissem-w» 
new angesehen der Neisende ist, ist er 
ein Jude, so wird ian der Paß nicht 
bisiert. Es liegt da eine offenbare 
Vertrags Verleyung vor, da das 
1832 zwischen den Vereinigten Staa-; 
ten und Russland abgeschlossene AdsE 
tonnnen ausdrücklich allen Angehöri- 
aeti beider Nationen das Ausentbaltss 
recht in den Gebieten der vertraasil 
schließenden Theile znge siebt. Seithers sind schon manche Proteste erhoben 
worden nnd sast jeder Präsident ist( 
wegen dieser Angelegenheit in Peters- 
lnera vorstellig geworden. Alles ohne 
Erfolg und zwar, wie aus der un- 

lärgit geschlossenen Zugang jiidischers 
Gemeinden Amerika-s ertlärt tourde,: 
weil den Vorstellungen der gehörige! 
Nachdruct fehlte. Die Sache ist inr i Hause des Kongresseo zur Sprache ges 
bracht worden, und Kongresznmnn’ 
Varfono von New York liat die Aus-- 
lnsbung des im Jahre 1832 mit Russ- 
land geschlossenen Vertrags in einer 
Resolution beantragt. Trotzdem es. 
zweifelhaft sein tann, ob diesers 
Eins-erste Schritt klug ist, sollte die An- 
gelegenheit doch die Ausirrertsainleit 
der Regierung finden. Die Hand- 
lungsloeise Rußlands ist in keiner 
Weise durch Wortlaut oder Sinn des 
Vertrages gerechtfertigt- Sie wider- 
spricht den Grundsätzen dieses Landes, 
unteren Begrissen von Freiheit, Recht 
und Billigkeit, und ist ein hol-n aus 
alle Gerechtigkeit und Menschlichteit. 

Die geseygebende Versammlung 
der Vhilippinen verlangt vomKongreß 
sofortige Anerkennung der Unabhän- 
gigkeit der Bevölierung der Inseln. 
Schoner Gedanke, aber eg tonnnt ans 

ders- 
sti- x k k- .!..--L-.—1. 

N- Jll Ast-soll soucll kmkr Ungemach-,- 

ten Gesetzvorlage zufolge zum Tode 
verurtheilte Verbrecher die Wahl der 
Hinrichtung durch Kugel, Strick oder 
Gift haben. Jm entnerbten Osten 
ziehen sie meistens das Jrrenbauit dor. ; 

WEin Experiment znr Koservirnng 
menschlicher baut filr Zwecke der·Ver- 
pflanzung hat sich im hospital in Phi- 
ladelphia glänzend bewährt. Es wur- 
ten dort 532 Quadraton hant von ei- 
nem Patienten abgenommen, ans Eis 
geiegi und siins Tage später anf den 
Arm eines anderen Patienten gelegt, 
auf welchem sie binnen weniger als acht 
Tagen fest anwrtchs. 

-—-—Eine merliviirdigeOkdmmg scheint 
in den Amte-streben in Albann. Lil. Y» 
zu herrschen. Vorige Woche fand ein 
anpensainmler im Abfallbausen des 
staatlichen Aniomobil Departement- 
Biireaus achtzehn Cherlti im Betrage 
von zusammen 8468 und am letzten 
Freitag tauchten in einem Barbier- 
ladrn Checls imGesammibetrage von 

Neun-) aus« die ans der Straße von 
einein Angestellten des Staate-schan- 
aniteg verloren worden waren. 

Die italienische Ansivand·:rungs- 
behörde berichtet, daß sich die Ströme 
der italienischen Ausirsandernng icn 
letzten Jahre etwas verschoben haben, 
indem im Zusammenhang mit der 
ivirihschafilichen Konjuniinr die Aus- 
irandernna nach den Ver. Staaten ei- 
nsar zuriiktgegangeln die nach den 
Plain Ländern dagegen gestiegen ist. 
Im ganzen sind :i:37.247 Niemande- · 

rer iibes See gegangen, davon 222,2:i5 l 

nach den Ver. Staaten, in's,2«ttl nach 
den Plain-Ländern. 84534 nach Brust l iskn 6327 nach Franada nnd 702 nach 
anderen kaut-eisi. Im Ungleich zum 
Liarjaiir ist die Atloimiiiderisiiii insaei 
sammt nm »Hu-Wisse zurückgegangen 
Nach isen Ver-Staaten allein lind Bli- 
886 Isierlonen weniger aus-gewandert 
ismaeaen die leineinandernng nach den 
llilaia Ländern nni l4,iie(l Qionse ne 

l liieaen iii. »ein Riickwanderern winden 
l·l·i«kii«s neeaiili. d. d. nniil weniger 
alis Uzi i)-.·: mein als im Varian- Linch 
an dreier tsrtineinnna in in eiliee i«i 
nie der innen-elende Rückllnfi ans-« den 
Eier Piaaien neieiliai 

In neue Gouv-senken Vieaik wir 

Tanti- ii..rniina nat nerlismisen der 

iseiie rhaaneenenr isi sein den iee 

..:i«i.ii I« geimlsi lile Ell-«- liils die 

Vesiiåi·iiili liiislleb iseilimeli tin-list liel 
leiste PJiliiRili ein in itsetiisee er lelii 
ikein kreisen eine Release isnn Verweile 

essen einlegte in dieser Butter-sille 
—ee-;- » hart-if liest Mit Falllt itiiic l 

ist-« tm «’i Ihrer met-r iseesistalte til-s 
e »musikin »l-, Welt « isisteessi kiiiic l 
leis ilelsissl wills iuiis sinds-» insebsks 
vielk- «ieiwi il weil-en sssitli un- eqe »Im 
ten in Hereilen Ue »wes Nie-Ue hi» J 
san risse ism Rinier-sit ne- Lein-Hi 
litt-ern muss-.- and hie VeaieziaioeeiH 
user-ten unmiteliiiier ies Mitten nisei 
iie Gewinner nan Wider-er a» 

Eritis-s »H: Tie se der W ctolalni nah 
ils-: iMliiiIi thii »Hier-i um« Dies MJJI 
windet-is ist-dem eissiaisai werdens 
Nile Lssli dirhtieiilsien innen-mein 

,.Soft Eritis-Z« der Gesundheit schäd- 
lich sind und deshalb unterdrückt wer- 
den sollten- 

Die Frage der direttenSenatorens 
ruht nier im tommenven Korsar-eß 
;"-«.--’.«r aufgenommen werden. Inzwi- 
satu sei daran aufmerksam gemacht, 
nass, skch vereitg dreißig Staaten siir 
die ueue Methode erklärt haben, und 
drfo nur noch eine Staatslegislatur 
sich diesen anzuschließen hat, um das 
Amendement verfassungsmäßig zur 
Ur- t»i.'s.s«st··..· Wut-: -7,- zu Leise-»Ze- De-. 
ctaaterr die sich dafür erklärt haben 
sind: Arkansas Calisornta, Colorado, 
Illinois, Indiana, Jdaho, Kansas, ssentuctm Louisiana, Jowa, Michtgam 
Minncssota, Missouri, Montana, Ne- 
vada, New Jersey, Nebraska, North 
Carolina, North Datum Ohio, Otlas 
horna, Oregon, Pennsylvania« South 
Dakota, Tennessee, Texas, Utah, 

Winthingtom Wisconsin und Wyo- 
m irg. 

Die anrerilanischen Klavier Fa- 
tsritanten schritten die in Australien 
gebotene Gelegenheit sirr ihre Fabri- 
iate nicht auszuniinen Erz werden 
dort alljährlich lis,i)t)0 gekauft, von 
denen etwa die Hälfte aus Deutsch- 
land kommt, während der Nest entwes 
der in Australien selbst sabriziert oder 
mei. England nnd nur zum kleinen 
Theil aus den Ver. Staaten importirt 
wird. Das bekannteste amerikanische 
Klavier in Australien ist übrigens nur 

zum Theil anterikanischeö Fabrikat, 
nämlich die Technik, während der 
äußere Kasten aus Deutschland kommt 
und dieTheile in England zusammen- 
gefügt werden. 

Das; Delrasscj als Marinenrinistee 
in ta- neue Ministerium Monie ein- 
getreten ist, hat in Deutschland be- 
trächtliche Bestemdung hervorgerufen. 
Man meint, Frankreich habe ver s- 
sen, met-halb danraliraus seiner t- 
sernung aus dem Auswiirtigen"An«rte 
bestanden werden mußte. Deutsche 
Zeitungen nennen ihn einen »Statut- 
vogel«. Aber die Zeiten, sagte zutref- 
send die N. Y. Stalrtszeitung haben 
sich geändert seit dein Tage, an wel- 
ein-m der damalige Minister-des Aeus 
sym- glaubte, das Signal zur Demü- 
tlsigungDeutschlandg geben zu können, 
Heute weiß man, daß Delcassci ein 
Werkzeug der Politik gewesen ist, wel- 
che nicht ani Pariser Qual d’Orsat)- 
sondern in der Londoner Don-umg- 

street gemacht wurde. Mit seinenOass 
ronnaden war er lediglich-»der Stabi- 
trirnpeter der britischen Atti-deutschen 
Jllliernng- nnd Cinkreisnngs-Pali- 
tit. Die ist heute begraben, und auch- 
Delcassn wird sie sticht wieder wach- 
trompeten können. Dem ,,Sturmvo- 
gel« sind die Schwingen stark beschritt- 
ten worden. Immerhin ist es verständ- 
lich, daß sein Wiedererscheinen in 
Europa Bedenken nnd Besorgnig her- 
vorrnst. 

Ende April soll in Portugal die ,- 

erite Parlamentswnhl seit dei- Revolu- 
iion abgehalten werden. Die Führer 
heil-en sich lange Zeit enomnien. Nun 
wird sich zeigen, ob ch der Most des 
Anfrufs zn reinem Wein der Renn- 
blit geklärt hat- 

itiine grausame Art von Kindesliebe 
herrscht allgemein bei den Paterno- 
niern in Südamerita. Dort siirht ani 
natürliche Weise so leicht niemand; die 
Kinder leihst sind e-. die ihrem Vater 
oder ihrer Mutter bedeuten, daß es 
nun Zeit siir sie lei, zu sterben. Kennte 
nnd alte Eltern sind den Paingoniern 
eine Lalt, nnd da sie der Ansicht hul- 
digen. ein Geile-ebener trete sofort in 
das Paradies ein. io ittändt sieti nie-s 
inand zu sterben. ioenn diesiin Meiie 
der Familie beschlossen wurde. Zie- 
neiaiit toied deinn ein großes Ih- 
ichiedeieit oeranitaltet. zu ioeieieem alte 
Verwandten nnd Betannten Einla- 
tmngen erhalten. Die ulebende Leiche« 
nein dann leidit znin Begräbniiolos 
nnd wird hier lebendig denke-den« naeip 
ren- --.Ile viermeienden Traneegeiönge 
einnesiåsnnil nnd Abschied von dein 
Ziertienden aenoninien hohen. Das 
Liearnden iit eine heilige Pflicht deö 
erlieiien Schnees die Arbeit anderen 
«- nlseciatien würde eine Schande iiie 
iiin ieidit iein nnd Zweiiei ein feiner 
tindlichen Liede aufkommen lasse-. 
Sinon tin Meer von endet vierin Jah- 
ren eiiit bei den Viertnzionieen ein 
Menicti nie ndeiiintim 

;- moiksin nnd Lindioeeoedeeeie in 
Teeeden hell-en trietiloiielh die Ueber- 
Istlutie No Levis-untre die zum Wurm 
Hm bis-gis ibf dcxn Armenonsi inr 

Wertheim-m ern Ittrme n— dem Stifte- 
issri »s: itnieeiinsnnq sei-nehmet Den 
Nun Wniwnnee into-seiten Ho 
um Este Dis-im Um VIII III-i VIII 
Nie HinisiiiiisdlsksiNIIU »Mit iiIU 
»- seiisssdo tnr armes-Innern nnd 
unselige-ihre Zweite gemeinste weite-n 

im vorm-en Mitreise-see wurde ins 
entom-ne neues Ovid tin Witts III 

st!.n,ins«s.sui geirrt-m time lin- 
snniie« Wo one zieme rede- mre den«-ie- 
t--eene-.en ieen num« 


